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Um an den 625.Geburtstag des Erfinders Johannes Gutenberg zu erinnern haben 
Mainzer Buchdrucker die größte Bibelseite der Welt gedruckt.  

Sie ist 5 x 7,2 Meter groß und stellt die erste Seite der Johannesevangeliums der 
„Shuckburgh Bibel“ nach. Das Original kann man sich im Gutenberg-Museum in 
Mainz ansehen. 

Die weltgrößte Bibelseite kann man im Mainzer Dom bewundern und war Teil der 
diesjährigen Eröffnungsfeier des Kultursommers Rheinland-Pfalz. 
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VORWORT 4 

„Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, 
waren alle zusammen am selben Ort. 

Da kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, 
wie wenn ein heftiger Sturm daherfährt, 
und erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. 
Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, 
die sich verteilten; 
auf jeden von ihnen ließ sich eine nieder. 
Und alle wurden vom Heiligen Geist erfüllt 
und begannen, in anderen Sprachen zu reden, 
wie es der Geist ihnen eingab. 

In Jerusalem aber wohnten Juden, 
fromme Männer aus allen Völkern unter dem Himmel. 
Als sich das Getöse erhob, 
strömte die Menge zusammen und war ganz bestürzt; 
denn jeder hörte sie in seiner Sprache reden. 
Sie waren fassungslos vor Staunen 
und sagten: 
Seht! Sind das nicht alles Galiläer, die hier reden? 
Wieso kann sie jeder von uns in seiner Muttersprache hören: 
Parther, Meder und Elamíter, 
Bewohner von Mesopotámien, Judäa und Kappadókien, 
von Pontus und der Provinz Asien, 
von Phrýgien und Pamphýlien, 
von Ägypten und dem Gebiet Líbyens nach Kyréne hin, 
auch die Römer, die sich hier aufhalten, 
Juden und Proselýten, Kreter und Áraber – 
wir hören sie in unseren Sprachen Gottes große Taten verkünden. 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

diese Worte aus der Apostelgeschichte hören wir an Pfingsten in unseren 
Gottesdiensten. Vertraute Worte, die guttun, mit denen wir etwas verbinden, 
die Mut machen. Gleichsam drücken sie etwas von der Buntheit unserer 
Kirche, unseres Glaubens aus. Verbunden mit allen Schwestern und Brüdern 
auf dem Erdenrund vertrauen wir auf Gottes Liebe und Fürsorge.  

Bei dieser Schriftstelle kommen mir folgende Liedzeilen in den Sinn  

Wenn ich alle Sprachen dieser Welt sprechen könnte, 
und ich könnt sie alle verstehen, 
wenn ich den Gesang des Paradieses verstünde, 
sänge wie die Engel so schön, 
dann wär meine Sprache nur Sprachlosigkeit, 
wie lärmende Pauken, wie Glockengeläut, 
wie berstende Felsen, wie Glas das zerbricht, 
hätte ich die Liebe nicht! 

Die Liebe ist gütig, geduldig und freundlich, 
die Liebe verletzt nicht und redet nicht schlecht. 
Die Liebe sucht Frieden, freut sich an der Wahrheit, 
sie trägt Dir nichts nach, und sucht nicht ihr Recht. 
Die Liebe verändert der Welten Verlauf, die Liebe hört niemals auf. 

Was ist die Sprache dieser Welt? Ist es meine Muttersprache, in der ich 
denke und rede? Was bringe ich wie ins Wort, zur Sprache?  

Anlässlich des 625. Geburtstages von Johannes Gutenberg wurde am 
Samstag, den 26. April in Mainz die größte Bibelseite der Welt gedruckt. Die 
Seite misst fünf mal 7,20 Meter und zeigt den Anfang des Johannes-
Evangeliums. Ein besonderer, bemerkenswerter Text, den wir eher aus der 
Weihnachtszeit kennen.  

„Im Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott und das Wort 
war Gott. Dieses war im Anfang bei Gott. Alles ist durch das Wort 
geworden und ohne es wurde nichts, was geworden ist. In ihm war 
Leben und das Leben war das Licht der Menschen. Und das Licht 
leuchtet in der Finsternis und die Finsternis hat es nicht erfasst.“  

Und auch diese Bibelstelle, diese Worte wurde in den unterschiedlichsten 
Sprachen weitergegeben. Gerade in den verschlungenen Formulierungen und 
in uralten Bildern drückt sie ganz viel davon aus, was Glauben ausmacht: Es 
liegt nicht alles auf der Hand. Ich muss mich konzentrieren und zu verstehen 
versuchen, was die Bibel mir sagt. 

Und gleichzeitig ist das Bild vom Licht der Welt unmittelbar verständlich: 
Jeder sehende Mensch weiß, was Licht bedeutet. Jeder, der schon mal im 
Dunkeln getappt ist, kennt die Freude und Erleichterung einer kleinen 
Lichtquelle. Und sicher denken viele Menschen dankbar an die ersten 
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warmen Sonnenstrahlen des Frühlings. Die Sonne erweckt die Natur zum 
Leben und sorgt bei Menschen für gute Laune.  

Sprachlosigkeit, Ohnmacht, Unfrieden wandeln sich in Liebe, in Zuversicht, in 
Frieden.  

Für die vor uns liegende Sommerzeit wünsche ich Ihnen, dass sie die 
Buntheit und Vielfalt der Natur erspüren können. Dass Sie den Klang und die 
Melodik der verschiedenen Worte und Sprachen bereichert.  

Die Buntheit und Vielfalt, der Klang und die Melodik drücken Leben aus. Alles 
bringt die großen Taten Gottes, seine Liebe zu uns Menschen zum Ausdruck.  

"Ein Wort, geredet zu rechter Zeit, ist wie goldene Äpfel auf silbernen 
Schalen"  
heißt es im alttestamentlichen Buch der "Sprüche" (Sprüche 25,11).  

Oder der Weisheitsspruch aus dem Buch Kohelet:  
"Schweigen hat seine Zeit, Reden hat seine Zeit" (Kohelet 3,7b). 

So verbleibt mit den besten Wünschen und Grüßen 

Ihr Pfarrer  
Ulrich Neff           Bild:© Bistum Mainz 

 

 

Gebetsmeinung des Heiligen Vaters 

 

 

JUNI 2025  

Dass die Welt im Mitgefühl wachse 
Beten wir, dass jede und jeder von uns in der persönlichen Beziehung mit 
Jesus Trost findet und von Seinem Herzen das Mitgefühl für die Welt lernt.  

JULI 2025 

Für die Bildung in Unterscheidung 
Beten wir, dass wir lernen immer mehr zu unterscheiden, die Lebenswege zu 
wählen wissen und all das abzulehnen, was uns von Christus und dem 
Evangelium wegführt. 

AUGUST 2025 

Für das wechselseitige Zusammenleben 
Beten wir, dass die Gesellschaften, in denen das Zusammenleben 
zunehmend schwerfällt, nicht der Versuchung der Konfrontation auf 
ethnischer, politischer, religiöser oder ideologischer Basis erliegen. 
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GOTTESDIENSTE 
 

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie jederzeit im 
Internet auf  
www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen 

Außerdem stehen die Gottesdienste im monatlich erscheinenden 
"AKTUELL" der Heiligen Familie Langen–Egelsbach–Erzhausen.  
Dieses liegt in allen Kirchen zur Mitnahme aus.  

Lesungen und Evangelien finden Sie unter www.erzabtei-beuron.de 
 

Ökumenische Gottesdienste 

Wo:  Bei den Hundefreunden, Egelsbach  
Wann  Pfingstmontag, 9. Juni um 11:00 Uhr 
 

750 Jahre Egelsbach 
Wo:  Ev. Kirche / Kirchplatz in Egelsbach  
Wann  Sonntag, 15. Juni um 10:00 Uhr 

 

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 

Wo:   Stadtkirche, Wilhelm-Leuschner-Platz 14, Langen 
Wann:   1. Sonntag im Monat  um 18:00 Uh 

 

Ökumenisches Sing & Pray  
Evangelische Kirchengemeinde Erzhausen 
 

Jeden 1. Freitag im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr 
treffen wir uns in der evangelischen Kirche in 
Erzhausen, Hauptstraße 23, zum gemeinsamen 
Gebet. Christen aus verschiedenen Konfessionen sind 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 

Herzliche Einladung  
zu den Kinder- und Familiengottesdiensten  

in Albertus Magnus Familiengottesdienst Pfingsten  
Sonntag, 11:00 Uhr 08.06.2025  

In Thomas von Aquin 
Berliner Allee 38 in Langen  
Sonntag, 10:30 Uhr 06.07.2025  
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Gebet für den neugewählten Papst Leo XIV. 
 

 

 

 

Barmherziger Gott, 
du sorgst für dein Volk 
und bist uns nahe auf unserem Pilgerweg durch die Zeit. 
Wir danken dir für unseren Papst Leo XIV., 
den du berufen hast, als Hirte deine Kirche zu leiten. 

Wir bitten dich: 
Stärke ihn mit der Kraft deines Geistes, 
dass er die Frohe Botschaft des Evangeliums 
mit Mut und Zuversicht verkündet. 
Gib ihm die Weisheit zu erkennen, 
was heute notwendig ist. 

Halte ihn in deiner Liebe 
und segne seinen Dienst für die Kirche und die ganze Welt. 
Lass uns alle immer mehr eins werden im Glauben, 
in der Hoffnung und in der Liebe. 

Dir sei Dank und Lobpreis 
durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. 

Amen. 
Quelle: liturgie.de / Pfarrbriefservice.de 

© Bild;Jessica Kraemer dbk

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Gesucht *** Gesucht *** Gesucht *** Gesucht *** Gesucht  

Für das Fronleichnamsfest sind wir auf der Suche nach 
fleißigen Helfern, die bereit sind, eine Schicht - ob beim 
Aufbau, an den Verpflegungs-ständen oder bei anderen 
Aufgaben - zu übernehmen und uns bei der 
Durchführung zu unterstützen. 

Wenn Sie eine Aufgabe übernehmen, oder einen 
Kuchen spenden möchten, können sich gerne per Mail an 
mich wenden: Pfarrei.Langen@Bistum-Mainz.de . 

Wir freuen uns über jede Unterstützung und darauf, gemeinsam den Tag 
zu gestalten! 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Hilfe und Ihr Engagement! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Robin Braun 
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Albertus Magnus Thomas von Aquin Liebfrauenkirche Sankt Josef Maria Königin 
Bahnstraße 60 Berliner Allee 39 Frankfurter Str.27 Mainzer Str.19  Heinrichstr.15 
Langen Langen Langen Egelsbach Erzhausen 

 
REGELMÄßIGE ANGEBOTE –  
Pfarrei Hl. Familie Langen-Egelsbach-Erzhausen 
 
  

 
Wochenende  Eucharistiefeier 
Samstag, wöchentlich im  
 Wechsel 

 17:30 Uhr { 
Thomas v. Aquin oder 
Liebfrauenkirche 

Sonntag, wöchentlich im  
 Wechsel 

 09:00 Uhr { 
St. Josef oder 
Maria Königin 

Sonntag, wöchentlich 11:00 Uhr Albertus Magnus 
 

Wortgottesdienst für Kinder und Familien 
erster Sonntag d.M. 10:30 Uhr Thomas v. Aquin 
  
Werktags, wöchentlich  Eucharistiefeier 
Dienstag 09:00 Uhr Thomas v. Aquin 
Mittwoch 18:30 Uhr Maria Königin 
Donnerstag 15:00 Uhr St. Josef 
Freitag 18:30 Uhr Albertus Magnus 
  
Andachten Rosenkranzandacht (*od. Kreuzweg od. Maiandacht) 
Mittwoch, wöchentlich 17:00 Uhr Albertus Magnus 
Mittwoch, wöchentlich 17:45 Uhr Maria Königin* 
 

Anbetung 
 

erster Mittwoch d.M. 19:15 Uhr Maria Königin 
erster Freitag d.M. 17:30 Uhr Albertus Magnus 
 

Meditation 
 

zweiter Samstag d.M. 17:30 Uhr St. Josef – Hoffnungsgebet 
   
Seniorenheime Eucharistiefeier / Wortgottesfeier 
erster Mittwoch d.M. 10:30 Uhr DRK-Heim Langen 
zweiter Mittwoch d.M. 10:30 Uhr Ahornhof Langen 
dritter Mittwoch, alle 2 Mon. 10:30 Uhr Marie-Juchacz-Haus 

Erzhausen 
dritter Mittwoch, alle 2 Mon. 10:30 Uhr DRK-Heim Egelsbach 
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GEMEINDEKATECHESE 

   Taufe 

   Wenn Sie Fragen haben,  
nehmen Sie bitte Kontakt auf. 

    Zentrales Pfarrbüro Langen: 
Tel. 06103 23542 
pfarrei.langen@bistum-mainz.de 
Kontaktstelle Egelsbach/Erzhausen: 
Tel. 06103 470380 
 

Samstags 11:00 oder 13:00 Uhr  
   Liebfrauenkirche Langen 
   Thomas von Aquin 
   St. Josef Egelsbach 
   Maria Königin Erzhausen 

Sonntags 12:15 Uhr 
    Albertus Magnus Langen  

 

Glaubenskurs für Erwachsene  
auf dem Weg in die Kirche - Erwachsenentaufe 
Das konkrete Angebot für Sie in der Region Mainlinie findet in folgender Form 
statt: 

Mo 25.08.2025, 19.30–20.30 Uhr  
Videokonferenz zum Kennenlernen und Infos zum Kurs  
Sa 30.08.2025, 9.30-17 Uhr Tagesveranstaltung in Gernsheim  
Jugendhaus Maria Einsiedel Maria Einsiedel 3, 64579 Gernsheim  
Do 11.09., Do 25.09., Do 02.10., Do 23.10.2025 —jeweils 19.30-21.30 Uhr 
Kirche am Hafen, Hafeninsel 6, 63067 Offenbach  
Sa 08.11.2025, 9.30-17 Uhr, Tagesveranstaltung in Darmstadt (Ort folgt)  

Um eine Anmeldung bis 21.08.2025 wird gebeten.  
Die Anmeldung erfolgt über die Homepage der Katholischen 
Erwachsenenbildung Mainlinie: 
www.bistummainz.de/bildung/keb/mainlinie/ oder über den 
nebenstehenden QR-Code. Hier gibt es auch nähere Infos.  

In der Region Mainlinie wird der Glaubenskurs angeboten von  
Andrea Bach, Regionalstelle Mainlinie und  
Sebastian Knapp, Katholische Erwachsenenbildung (KEB) Südhessen.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an  
Andrea Bach, Regionalreferentin, Tel.: 0176 30 65 98 33 

© Factum ADP 
 Pfarrbriefservice 

Sa. 28. und So. 29. Juni 
Sa. 23. und So. 24. August 
Sa. 20. und So. 21. September 
Sa. 25. und So. 26. Oktober 
Sa. 22. und So. 23. November 
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Kommunionkurs 2024/ 2025  
unter dem Motto: „Kommt her und esst!“  

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
liebe Gemeindemitglieder,  

der Kommunionkurs 2024/2025 unserer Pfarrei Hl. 
Familie erreichte in den vergangenen Wochen seinen 
Höhepunkt. 

Am 26. April, 3. Mai und 11. Mai haben 78 
Kommunionkinder ihre Erste Heilige Kommunion in 
Langen und Egelsbach gefeiert.  

Die Erweiterung unserer Mahlgemeinschaft, unsere 
Tischgemeinschaft erfüllt uns mit großer Freude! 
Lasst uns für unsere Kommunionkinder beten, dass 
ihre Beziehung, ihre Freundschaft zu Jesus Christus weiterhin wächst. 
 

Fünfzehn Katechetinnen und zwei Katecheten haben ehrenamtlich, mit 
Herzblut und Engagement den diesjährigen Kommunionkurs gestaltet, als: 

 Zuständige für Projektarbeit: 
Jeanette Jasniok-Rigoll und Monika Firlus 

 Als Vertretung für die Gruppenleitung für die Kommunionstunden:  
Christina Thoben 

 Als Gruppenleitung in Erzhausen: 
Julia Janina Hoffmann 

 Als Gruppenleitung in Egelsbach: 

Lars Barzen 
Sandra Kühn 
Sibylle Klöckner 
Kerstin Macziek 
Ewelina Zurek 

 Als Gruppenleitung in Langen: 

Ruth Bender 
Jessica Emmerich 
Stefanie Frölich 
Sandra Hänel 
Renate Kaluza 
Ralf Mannberger 
Sabine Schymura 
Paulina Wilk-Grams  

Ein Dankeschön allen Katechetinnen und Katecheten für Ihren Einsatz 
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Firmung 2025 

Auch in diesem Jahr durften wir 58 Jugendliche auf das Sakrament der 
Firmung vorbereiten. Auf vielfältige Art und Weise haben sie sich mit dem 
Glauben, der Gemeinschaft und der Kirche auseinandergesetzt. 

Zu Beginn stand ein gemeinsamer 
Kennenlerntag auf dem Programm. An 
diesem Tag konnten sich die Firmlinge 
untereinander sowie die Katecheten 
kennenlernen. Gruppenspiele, 
Gesprächsrunden und ein erster Einblick in 
die Firmvorbereitung machten diesen Tag 
besonders. 

In drei Gruppenstunden trafen sich die 
Firmlinge in Kleingruppen mit ihren Katecheten, um gemeinsam über 
Glaubensfragen, Lebenswege und persönliche Themen zu sprechen. Der 
Austausch in den Gruppen war ehrlich, offen, stärkend und hat den 
Firmlingen gezeigt, was Firmung bedeutet. 

Ein Highlight war die mehrtägige Firmfahrt nach Miltenberg. Die kleine Stadt 
in Bayern begrüßte uns mit strahlender Sonne und blauem Himmel. Dort 
erwarteten die Firmlinge Impulse, kreative Einheiten und intensive 
Gespräche. Der Tapetenwechsel und das enge Miteinander stärkten die 
gesamte Gruppe und schafften Raum für neue Erfahrungen mit Gott. 

Um die Gemeinschaft der gesamten Firmgruppe zu bereichern, organisierten 
wir einen separaten Gruppentag. Der Nachmittag wurde mit vielen 
gemeinsamen Spielen, Aktionen und zwischenzeitlichen Impulsen 
ausgeschmückt. 

Ein besonders spiritueller Moment war die Nacht der Versöhnung. In 
meditativer Atmosphäre konnten die Firmlinge Stille erleben, das Sakrament 
der Versöhnung empfangen und über persönliche Wege der Heilung 
nachdenken. 

Im Rahmen des Firmkurses muss jeder Firmling zudem ein soziales Projekt 
absolvieren. Von einem Besuch in der Albrecht-Tuckermann-Anlage bis zu 
einem Vortrag von der JVA war alles Mögliche dabei. Ein weiteres der vielen 
sozialen Projekte war der „Firmbegegnungstag in Mainz“. Dort trafen 430 
Firmlinge aus dem gesamten Bistum aufeinander – alle mit dem gleichen Ziel: 
das Sakrament der Firmung zu empfangen. Zusammen erkundeten wir die 
Altstadt von Mainz und hörten viele spannende Vorträge von Menschen, die 
ihre persönliche Berufung gefunden haben. 

Am Gründonnerstag nahmen die Firmlinge am Gottesdienst teil und bekamen 
stellvertretend für die Gemeinde die Hände gewaschen. Anschließend 
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feierten wir Agape – mit Fladenbrot und Traubensaft, wie beim letzten 
Abendmahl. 

Die Zeit der Vorbereitung auf die Firmung verabschiedeten wir mit einem 
Abschlusstag, an dem wir Spiele spielten und gemeinsam auf die 
zurückliegende Zeit zurückblickten. 

Der feierliche Abschluss dieser intensiven Zeit war der Firmgottesdienst, in 
dem die Jugendlichen das Sakrament der Firmung, durch Offizial Olaf 
Lindenberg, empfangen durften. In zwei festlichen Gottesdiensten – am 
31.5.2025 in der Kirche St. Albertus Magnus und am 01.06.2025 in der Kirche 
St. Josef – feierten wir gemeinsam diesen besonderen Moment des Glaubens 
und der Gemeinschaft.  

Wir danken allen, die diesen Weg begleitet und möglich gemacht haben – den 
Jugendlichen für ihren Mut und ihr Vertrauen, den Katechetinnen und 
Katecheten für Ihr engagiertes Begleiten, den Eltern für ihre Unterstützung 
sowie allen, die im Hintergrund mitgewirkt haben.  

Den Jugendlichen wünschen wir von Herzen alles Gute, Gottes Segen und 
viel Vertrauen in sich selbst und ihren weiteren Lebensweg. 

Ursula Klisch (Katechetin) 
 
 

Die FirmbewerberInnen: 

Bild: © Christian Schmitt via 
Supermachine / Pfarrbriefservice.de 

Johanna Jostock 
Carlotta Kaffenberger 
Noah Kaul 
Celine Keuerleber 
Luka Kikić 
Stella Klaczek 
Annika Koster 
Selin Kotz 
Lenija Kovacevic 
Julia Lempka 
Louis Löffel 
Tobias Lotz 
Julia Lotz 
Elisa Maier 
Gabriele Matteucci 
Emilia Miszkalski 
Anna Milic 
Daniel Minutolo 
Leon Pelka 
Pascal Pryk 
Yannik Reisenberg 

Sophie Ammelburger 
Jonas Ballenberger 
Benedikt Barckhahn 
Joseph Becker 
Felicitas Berger 
Sara Bolz 
Elisa Brune 
Maja Chmielewska 
Isabella Cimmino 
Dario Czajka 
Vincent Deußer 
Darja Gajic 
Oliver Gensty 
Tijara Gernandt 
Leonardo Giordano 
Sofia Groening 
Calra Gumnior 
Emilia Heiland 
Mona Herfie 
Tim Irmler 
Patryk Jagacki 
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Herzlichen Glückwunsch zur Firmung. 

Möge Gottes Segen Euch stets 
begleiten und sein Geist Euch zur Seite 

stehen, wenn Ihr ihn benötigt. 

 

 

 

 

 

Die Katecheten: 

Robin Arnold, Gabriel Bagaric, Emma Bolz, Brian Diaz, Ferdinand Ebert, 
Leopold Ebert, 

Julia Gallus, Myka Guevara, Zofia Jasinska, Kevin Keczmer, Ursula Klisch, 
Felix Klösel, Patrick Mazur, 

Sarah Rinke, Leon Schwab, Emily Thomas, Florian Wunderlich, Lisa 
Zehnpfenning und  

Pater Valentine 

Ein Dankeschön allen Katechetinnen und Katecheten für Ihren Einsatz beim 
Firmkurs. 

Charlie Rigoll 
Josefine Ringel 
Lukas Ruble 
Jule Schmidt-Lange 
Maximilian Scholl 
Viktoria Seeber 
Dániel Slattery 
Emilio Soeder 

Nina Thomys 
Lea Tischbierek 
Marleen Voss 
Linus Wekenborg 
Julia Wyskowski 
Feline Zeising 
Luka Zeravica 
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NEUES AUS DEN GREMIEN 
 
Neuer Pfarreirat  
startet mit Klausurtagung 

Im März 2024 haben Sie, liebe Gemeinde, Ihren neuen 
Pfarreirat gewählt. Die Mitglieder kommen aus Langen, 
Egelsbach und Erzhausen – einige waren bereits in 
früheren Gremien aktiv, andere treten diesen Dienst 
ganz neu an. Natürlich sind auch Hauptamtliche Teil des 
Rates. 

Wie üblich bei einer Neuwahl, haben wir uns als frisch konstituiertes 
Gremium vom 14. bis 16. März zu einer Klausurtagung im schönen 
Schmerlenbach nahe Aschaffenburg getroffen – im Tagungszentrum des 
Bistums Würzburg. In dieser freundlichen Umgebung, einem ehemaligen 
Kloster mit Jahrhunderten gelebten Glaubens und zugleich modernem 
Komfort, fernab des Alltags, konnten wir gut zueinander finden: mal in 
Gottesdiensten, mal in geselligen Runden bei einem Bier oder bei 
Spaziergängen – aber vor allem bei der gemeinsamen Arbeit. 

Im Mittelpunkt stand die Entwicklung eines 
Leitbildes für unsere Pfarrei Heilige Familie. 
Erste Ideen dazu hatten wir bereits bei einer 
Tagesklausur in Erzhausen im November 2024 
gesammelt. Persönlich blickte ich mit etwas 
Sorge auf die bevorstehende Aufgabe – doch 
dank der erfahrenen Moderation von Frau 
Nadine Hillabrand wurden wir gut durch den 
Prozess geführt. Mithilfe anschaulicher 
Analogien zum Bahnfahren („Wer sitzt im Zug? 
Wer oder was wartet 
noch am Bahnhof?“) 

– und sicherlich auch unter der Inspiration des 
Heiligen Geistes – konnten wir fruchtbare 
Ergebnisse erzielen. 

Mehr zum Thema Leitbild wird in den 
kommenden Monaten folgen. Es gibt bereits 
erste Projektideen, um möglichst viele 
Gemeindemitglieder in den weiteren Prozess 
einzubeziehen. 

Am Sonntagvormittag schließlich hielt Frau 
Charlotte Hermes einen eindrucksvollen 
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Vortrag zum Thema 
Nachhaltigkeit – ein Anliegen, 
das uns nicht zuletzt im Sinne 
der Enzyklika Laudato si’ 
besonders am Herzen liegen 
sollte. Sie zeigte konkrete 
Möglichkeiten auf, wie wir in der 
Pfarrei bewusster mit Energie 
und Ressourcen umgehen 
können. 

Alle Gemeindemitglieder – unabhängig vom Alter –, die sich für diese 
Themen interessieren, sind herzlich eingeladen, sich beim Pfarreirat zu 
melden, etwa über die jeweiligen Ortsausschüsse. Und wer weiß: Vielleicht 
möchten Sie selbst bei der nächsten regulären Wahl im Jahr 2028 
kandidieren? 

Ein kleiner Anreiz zum Schluss: 
Das Essen in Schmerlenbach ist 
wirklich ausgezeichnet! 

Anne Fricke 
Mitglied des Pfarreirats 

 

© Bilder: 
Ulrich Neff und Charlotte Hermes 
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© Martin Manigatterer 
Pfarrbriefservice   

THEMA 

80 Jahre Frieden  
- was mich eine kleine Spinne lehrt 

„Erzähl mir nichts vom Krieg“, so sagen wir manchmal 
im Slogan, und meinen damit, dass es besser ist, zu 
vergessen oder zu verdrängen, was uns aus der 
Vergangenheit belastet.  

Junge Leute kennen diesen Slogan meist gar nicht mehr, 
 weil „Krieg“ für sie nicht mit eigener, persönlicher Erfahrung verbunden ist. 
Höchstens aus den Medien oder im Geschichtsunterricht erfahren sie, wie 
furchtbar er ist, und dass menschliche Vorstellungskraft für seine 
Grausamkeit nicht ausreicht. Dennoch zieht sich wie ein roter Faden die 
todbringende Brutalität von Krieg durch die Geschichte der gesamten 
Menschheit. 

In ganz Europa haben wir uns seit 80 Jahren bestens daran gewöhnt, dass 
wir in Frieden leben und alles haben können. Frieden, das ist alltägliche 
Selbstverständlichkeit, die uns jede Freiheit ermöglicht. 

Noch vor drei Jahren fühlten wir uns sicher, wie in einem 
„Dornröschenschlaf“. Dann aber kam Krieg wieder plötzlich ganz nahe an uns 
heran, die Ukraine reicht fast bis vor unsere Haustür. Steht nun dieses 
Privileg auf dem Spiel, hier bei uns in Frieden und Freiheit leben zu können? 

Dieser Tage saß plötzlich eine kleine Spinne auf meinem Schreibtisch. Ich 
hatte sie vermutlich mit einem Zweig aus dem Garten eingeschleppt. Dieses 
Tier hat mich wunderbar belehrt: an einem hauchdünnen Faden ließ die 
Spinne sich über die Tischlampe herab auf den Schreibtisch, ganz im 
Vertrauen auf die Haltbarkeit ihres Fadens, den sie unten verankerte. Dann 
kehrte sie wieder um, verstärkte den Faden ein zweites und ein drittes Mal, 
bis sie dann vor meinen Augen das ganze übrige Netz gesponnen hat.  So 
klein sie war, hat sie mich beeindruckt und belehrt, dass es ein 
unerschütterliches Grundvertrauen braucht, so ein Netz zu bauen. DAS hat 
sie oben und unten festgemacht! 

Hängt nicht auch der Frieden an solchen dünnen 
seidenen Fäden? Wo machen wir ihn fest? An 
uns liegt es, ihn zu verstärken und haltbar zu 
machen, damit er Anfeindungen, Terror und 
Gewalt widerstehen kann. Weil der Frieden auch 
nach 80 Jahren, wie an einem seidenen Faden 
hängt, braucht er oben UND unten einen 
festen Halt. 

© Friedbert Simon / Pfarrbriefservice.de 
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Hängt nicht auch der Frieden an solchen dünnen seidenen Fäden? Wo 
machen wir ihn fest? An uns liegt es, ihn zu verstärken und haltbar zu 
machen, damit er Anfeindungen, Terror und Gewalt widerstehen kann. Weil 
der Frieden auch nach 80 Jahren, wie an einem seidenen Faden hängt, 
braucht er oben UND unten einen festen Halt.  

Die Kraft von oben: das ist eine Lebenshaltung, eine Grundüberzeugung, 
auch der christliche Glaube, dass es einen Gott gibt, der uns Menschen mit 
Jesus einen Wegweiser für Frieden und Menschenwürde schenkte. Der Halt 
unten: ein Boden auf dem Frieden gründen kann ist eine stützende 
Gemeinschaft von Menschen, die einander trägt. Ein Ort, wo man sich 
gegenseitig unterstützt und aufeinander verlassen kann, wo getröstet und 
zusammen gefeiert wird, ein Zuhause. Das Netz des Friedens wird nur gebaut 
von oben UND unten, wie es im Gebet eines chinesischen Christen so 
treffend heißt: „Herr, lass Frieden überall auf Erden kommen, und fange bei 
mir an!“ 

 Elmar Jung 

 

Das Konzentrationslager Mauthausen/Österreich  
und seine Nebenlager.  

Eine spanische Gruppe aus Cordoba/Jaen 
reiste zur 80-jährigen Gedenkfeier zur 
Befreiung der Gefangenen aus dem 
Arbeits- bzw. Todeslager Mauthausen.  

In Mauthausen sind u.a. viele Spanier 
umgekommen, die unter den härtesten 
Bedingungen arbeiten mussten. 
Beispielsweise mussten aus dem 
Steinbruch 6 bis 7-mal täglich 40 kg schwere Granitblocks jeweils120 
Treppenstufen hochtragen werden. 

Besonders hat uns der 
90-jährige spanische 
Herr Pepe beeindruckt, 
der mit seiner Tochter 
und seinen zwei 
Enkelkindern die Reise 
hierher antrat. Er hat als 
Vierjähriger seinen Vater 
in Mauthausen verloren. 
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Auch das spanische Königspaar, welches an diesem Tag zu Besuch war, hat 
mit ihm gesprochen.  

Trotz allen Dramen gibt es auch Geschichten die Hoffnung bringen. Die 
österreichische Anna Pointer versteckte damals heimlich Bilder vom Lager in 
ihrem Haus in der Steinmauer. Diese Fotos waren von da an ein lebendiges 
Zeugnis von dem, was damals geschah.  

20.000 Besucher aus aller Welt, die damals Familienangehörige verloren 
hatten, kamen zu der Gedenkfeier in Mauthausen. Sie waren sich alle einig 
bei "Nie wieder " und "gegen das Vergessen".  

Wir alle werden diesen Tag in unseren Herzen tragen und uns alle auffordern, 
für eine freiheitliche Gesellschaft einzustehen, in der jeder seinen Platz hat. 

Heidi Sauer  
 (Text und Bilder) 
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GRUPPEN UND KREISE 
 
Treffen der Alleinerziehenden in LANGEN 
Selbsthilfegruppe von Müttern und Vätern mit Kinderbetreuung 
Gefördert durch Kath. Bildungswerk Südhessen u. Frauenbüro Langen 

Samstagstermine in Langen: 
Bei den Samstagsterminen könnt Ihr auch schon um 15 Uhr zum 
Kaffeetrinken kommen. 

------------------------------------------------- 

Sa. 14. Juni 2025 15:30 – 18:30 Uhr  
im Gemeindezentrum Albertus Magnus, Albertus-Magnus-Platz 

Lucia Laquai, 
Ganzheitliche Gesundheitsberaterin u. Entspannungspädagogin 

Entspannte Mütter (Väter, Omas ...) - entspannte Kinder 

Der turbulente Alltag mit Kindern und im Beruf ist nicht immer leicht. Mögliche 
Erschöpfung, Anspannung oder Infektanfälligkeit können wir lindern oder ihr 
vorbeugen. 
Das fernöstliche Jin Shin Jyutsu, auch als "Strömen" bekannt, wenden wir mit 
einfachen Handgriffen an unseren Meridianpunkten selbst an, um unsere 
Körperenergie zielgerichtet ins Gleichgewicht zu bringen. 
Auch unsere Kinder können wir "strömen", was ganz besonders hilfreich ist 
bei kleineren Beschwerden wie Bauchschmerzen, Erkältungen oder 
Schulstress und Angst vor Arbeiten. Größere Kinder können dies auch selbst 
tun, indem sie entsprechende Punkte am Körper oder ganz einfach ihre 
Finger halten. 

Wir werden uns mit Theorie und Praxis ganz viel Gutes tun, lernen und 
lachen. 

Bitte Isomatte, Socken, Kissen und Decke mitbringen 

------------------------------------------------- 

So. 27. Juli 2025 11 Uhr  
Tier- und Pflanzenpark Fasanerie,  
Wilfried-Ries-Str. 20, 65195 Wiesbaden 

Ausflug in die Fasanerie Wiesbaden 

Der 25 ha große städtische Tier- und Pflanzenpark Fasanerie liegt umgeben 
von Wiesen, Wäldern und Bächen des Taunus und beheimatet rund 40 
europäische Tierarten (etwa 200 Tiere) in großzügigen Freigehegen, die 
weitgehend den natürlichen Lebensräumen entsprechen. 

Eintritt frei, Spenden erwünscht.  

Wir treffen uns im Eingangsbereich innerhalb der Fasanerie um 11 Uhr. 
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Informationen unter: 
Hanna Conradt Tel.: 0177 2020 827  
Ute Ophoff Tel.: 0157 3908 1644 (Kinderbetreuung)  
E-Mail: Alleinerziehende_Langen@web.de 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

In der Bücherei St. Josef Egelsbach/Erzhausen stehen 
künftig viele weitere Toniefiguren zur Ausleihe bereit!  

In unserer Bücherei können Toniefiguren und Tonieboxen für einen Zeitraum 
von 4 Wochen kostenlos ausgeliehen werden. Die Toniebox ist ein 
Abspielgerät für Kinder im Alter von 3-10 Jahren und ist aufgrund ihrer sehr 
einfachen Bedienung bei den Kindern sehr beliebt. Die Spielfigur mit dem 
Hörspiel-, Hörbuch- oder Kinderliederinhalt wird auf die Toniebox gestellt und 
kann dann abgespielt werden. Aufgrund der vielen Anfragen zu Toniefiguren 
war die Anschaffung weiterer Spielfiguren sehr wichtig!  

Wir freuen uns sehr, dass der Förderverein für die katholischen Kirchorte 
in Egelsbach und Erzhausen e.V. zur Unterstützung bereit war! 26 neue 
Toniefiguren stehen ab sofort zur Ausleihe bereit. 
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Das komplette Angebot unserer Toniefiguren können Sie hier einsehen: 
https://www.bibkat.de/st-josef/medialist/tonies/  

Wir verfügen nun über ein umfangreiches Angebot an Toniefiguren mit 
Inhalten von Hörspielen, Hörbüchern und Liedersammlungen für Mädchen 
und Jungen von 3-10 Jahren.  

Ein ganz herzliches Dankeschön an den Förderverein, der diese Anschaffung 
für unsere jungen Leserinnen und Leser ermöglicht hat!  

Das Büchereiteam  
KÖB St.Josef Egelsbach/Erzhausen 

Kath. Kirchengemeinde Hl. Familie Langen-Egelsbach-Erzhausen 

 

Caritas  
 
„DA KANN JA JEDER KOMMEN.  
Caritas öffnet Türen.“ 

 

 

Angebote des Caritasverbands Offenbach/Main e.V. 

Allgemeine Lebensberatung 
Agnieszka Kaciuczyk  
Caritas Rodgau  
Puiseauxplatz 1; 63110 Rodgau 
Tel: 06106 66009-25 
Mail:  Agnieszka.Kaciuczyk@cv-offenbach.de 
Web:  www.caritas-offenbach.de 

Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Begleiteter Umgang 
Jana Saß 
Puiseauxplatz 1; 63110 Rodgau Nieder Roden 
Tel:      +49 6106 66009-0 
Mail:     jana.sass@cv-offenbach.de 
Web:    www.caritas-offenbach.de 

Katholische Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen 
Annegret Hoppe-Unruh 
Caritas Rodgau 
Puiseauxplatz 1,  2.OG; 63110 Rodgau / Nieder-Roden 
Tel: 06106 66009-25 
Mail:  annegret.hoppe-unruh@cv-offenbach.de    
Web:  www.caritas-offenbach.de 
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Migrationsberatung für Erwachsene Zugewanderte & 
Gemeindecaritas 
Nadine Hillabrand    
Caritas Langen 
Berliner Allee 39; 63225 Langen 
Tel:   +49 69-20000-433 
Mail:  Nadine.Hillabrand@cv-offenbach.de 
Web:  www.caritas-offenbach.de  

Ansprechpartner in der Pfarrei:  
Langen 
Ellen Emmerich 
Tel:  06103 977415 
Mail. emmerich.ellen@yahoo.de 

Egelsbach 
Gina Rodriguez-Volknant 
Tel: 06103 5045540 

Erzhausen 
Hilde Frerichs 
Tel: 06150 6265 

 

Stolzes Spendenergebnis  
zum Abschluss des Gospelgottesdienst 2025 

Die Evangelische Kirche Egelsbach organisierte dieses Jahr wieder einen 
Gospel-Workshop mit Helmut Jost und Ruthild Wilson.  

Er fand in der Evang. und Kath. Kirche in Egelsbach statt. Den Abschluss 
bildete ein Gospelgottesdienst am Sonntag, 30.März 2025 in der Kath. Kirche 
St. Josef.  

Stolze 1.177,33 € kamen in den Spendenkörbchen für die CFEE Egelsbach 
nach dem Gottesdienst zusammen. 

Vielen Dank allen Spendern, Sänger/innen sowie Helmut Jost und Ruthild 
Wilson. 

Claudia Drescher 
Team Öffentlichkeitsarbeit Hl. Familie 
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Chöre 

 
 
Chor DreiKlang 
DreiKlang feiert Jubiläen 

Im Rahmen des Faschingsgottesdienstes vom 2. März in St. Josef/Egelsbach 
konnten wieder Urkunden für langjährige Mitglieder der Chöre Dreiklang 
übergeben werden. 

Diese reichten von 3-jähriger Mitgliedschaft jüngerer Mitglieder bis zu 
fantastischen 25(!) Jahren beim Ehepaar Anika und Stefan Böhnel (die sich 
im Übrigen auch beim Chor kennengerlernt hatten). 

Die Chöre (KinderMusikKreis, Kinder- und Jugendchor sowie Gemischter 
Chor) vereinigen ortsübergreifend in der gesamten Pfarrei alle Generationen 
von Sängerinnen und Sängern zu einer großen Gemeinschaft, die auch 
außerhalb des Musikalischen viele Aktivitäten zusammen unternimmt. 

Mitmachen/Einsteigen ist jederzeit möglich. Infos hierzu im Internet unter 
www.chor-dreiklang.de oder per Mail an  chorleitung@chor-dreiklang.de   

Michael Buhl 
Pressewart Chor DreiKlang 

Hl. Familie Langen-Egelsbach-Erzhausen 
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Kirchenchor - Albertus Magnus 
 
 
Singen Sie gerne – auch außerhalb der Badewanne? 
Der Kirchenchor Sankt Albertus Magnus, der seit über sechzig Jahren 
besteht, freut sich auf weitere aktive Sängerinnen und Sänger, die in der 
Chorprobe mittwochs um 20 Uhr im Jugendheim Albertus Magnus immer 
herzlich willkommen sind. 

 

Kirchenchor - St. Josef  
Es geht weiter im Kirchenchor St. Josef 
 
Wir treffen uns jeweils Donnerstag um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum in 
Erzhausen, wo Sie jederzeit herzlich willkommen sind. 

Ihr Kirchenchor St. Josef 

 

Förderverein für  
die katholischen Kirchorte in Egelsbach und Erzhausen e.V. 
Aktueller Status 

Sehr geehrte Leser dieser Information, 

ich habe im Januar 2025 bekannt gegeben, dass ich nicht mehr für den 
Vereinsvorsitz kandidieren werde, weil ich ab Juni 2025 meinen Wohnsitz in 
Erzhausen aufgebe. 

Die Mitglieder des Fördervereins haben es trotz zweimaligen Versuchen, am 
13. März 2025 und am 15. Mai 2025, nicht geschafft, einen neuen Vorstand 
zu wählen. 

Gemäß der Satzung des Vereins ist somit durch den zuletzt gewählten 
geschäftsführenden Vorstand das Liquidationsverfahren einzuleiten. 

Roswitha Theuerkauf und ich werden das weitere Verfahren mit dem 
Amtsgericht in Offenbach abstimmen. Als Ergebnis wird der Verein liquidiert 
sein. 

Das nach Abwicklung des Verfahrens noch vorhandene Vermögen wird laut 
Satzung an die Pfarrei und Kirchengemeinde Heilige Familie Langen-
Egelsbach-Erzhausen übertragen, welche die Mittel gemäß der Satzung 
verwenden darf. 

Förderverein für die katholischen Kirchorte in Egelsbach und Erzhausen e.V. 
Karl Böttcher, Vorsitzender 
 
 
 

© Sarah Frank factum.adp Pfarrbriefservice  
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Die Jakobinerinnen 
Die Jakobinerinnen sind aus den ehemaligen beiden 
Frauengruppen Thomas von Aquin (Frauenkreis TvA) und 
Albertus Magnus/Liebfrauen (Frauenforum) entstanden.  
Seit ein paar Jahren treffen sich interessierte Frauen regel-
mäßig zu verschiedenen Veranstaltungen oder Aktivitäten,  

ca. 6 – 8 pro Jahr. 
Wir sind eine offene Gruppe, die sich immer wieder über den Zuwachs aller 
interessierten Frauen, ohne Unterschied von Religionszugehörigkeit und 
Altersbegrenzung, freut.  
Alle Termine und Angebote werden in Form einer Einladung regelmäßig und 
frühzeitig im Aktuell oder den Mitteilungen veröffentlicht.  
Bei Fragen oder Anregungen zu den jeweiligen Veranstaltungen oder 
Aktivitäten, sprechen Sie uns bitte direkt an.  
Kommen Sie dazu, wir freuen uns auf Sie. (Vorwahl: 06103) 
Ellen Emmerich (Tel. 97 74 15) Waltraud Gött (Tel. 92 35 73) 
Dorothee Stock (Tel. 7 99 95)  Susanne Winnekens-Udovic (Tel. 2 00 72 84) 

 

Ab Februar 2025 hat Frau Anne Fricke die Verwaltung der katholische 
Erwachsenbildung in der Hl. Familie von Frau Judith Lincoln übernommen. 

Vielen Dank, an dieser Stelle an Judith Lincoln, für Ihre langjährige Mitarbeit. 

In den letzten Jahren hat sich einiges in der Förderung der Erwachsenbildung 
geändert. Die Kriterien für Veranstaltungen, die gefördert werden, wurden 
verschärft. Daher wurde in den letzten Jahren immer weniger gefördert.  

In Zukunft wird es so sein, dass gewünschte Veranstaltungen, die gefördert 
werden können, erst selbstständig vorfinanziert werden müssen und nach 
Durchführung ist ein Veranstaltungsnachweis mit Teilnehmerliste und 
Öffentlichkeitsnachweis bei Frau Fricke einzureichen. Nach Überweisung der 
Förderzuschüsse durchs das Bistum, bekommen Sie dann diese Fördergelder 
durch Frau Fricke ausbezahlt. 

Was genau noch gefördert werden kann, kann unter der Website 
https://bistummainz.de/bildung/keb/mainlinie/service/download/  
eingesehen werden. Bei Fragen zu diesem Thema, können Sie Frau Fricke 
auch gerne direkt ansprechen. 

Frau Fricke ist erreichbar unter: 
Email:  Annemdguk@yahoo.uk    
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Ministranten Heilige Familie  

Bei Fragen bezüglich Aktionen, Gruppenstunden, 
generellen Anliegen, oder wollt ihr vielleicht Messdiener 
werden? Dann könnt ihr euch gerne bei uns melden: 

Thomas von Aquin Langen: 
Emma Bolz, emma.grace.bolz@gmail.com 

Albertus Magnus Langen: 
Patrick Mazur, pt2004@t-online.de 

St. Josef Egelsbach und Maria Königin Erzhausen 
Emily Thomas, emithoerz@gmail.com 

Gerne könnt Ihr auch auf unserer Homepage vorbeischauen: 
www.minis-jakobus-josef.de 

 

Offene Abende 
für Menschen über 35 und unter 60 Jahren 

sind - wie der Name schon sagt - offene Angebote für alle, die Lust auf 
Begegnung haben. Bei jedem Treffen wird ein neuer Termin vereinbart und 
ein anderer hat „den Hut auf“ fürs nächste Treffen. Unterstützt wird die 
Gruppe von Gemeindecaritasmitarbeiterin Nadine Hillabrand und 
Gemeindereferentin Cristina Becker.  

„Besonders wichtig ist uns, dass es niedrigschwellig, einladend und 
ungezwungen ist! Es geht darum, gemeinsam als Gruppe die Treffen zu 
gestalten. Die, die da sind, sind die Richtigen und vereinbaren, wie es 
weitergeht.“  

Darüber hinaus wird ein E-Mail-Verteiler geführt, über den alle informiert 
werden, die Interesse an der Gruppe haben. 

Den aktuellen Termin finden Sie monatlich auf unserer Internetseite: 
www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen. 

Wir freuen uns auf Sie!  

Termine mit näheren Infos finden Sie auch auf den Internetseiten der Pfarrei 
Heilige Familie unter „Veranstaltungen“. 

Cristina Becker 
cristina.becker@Bistum-Mainz.de 
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VERANSTALTUNGEN 

Caritas 

Jeweils am 1. Donnerstag im Monat findet in St. 
Josef Egelsbach um 15 Uhr ein Gottesdienst mit 
anschließendem gemütlichem Beisammensein statt. 
Dazu lädt die Caritasgruppe alle herzlich ein. Neben 
Kaffee- und Teetrinken soll es thematische Beiträge 
geben.  
Die nächsten Termine sind:  
 
5. Juni  „Familienpflegehilfe von Haus zu 
  Haus Langen“ stellt sich vor 
3. Juli  Karten, Würfel & Co  

– Spielen Sie mit!? 
10. Juli Ausflug nach Frankfurt 
 mit Führung „Neue Altstadt“ 
7. August Nähere Informationen im Internet 

 

Ausflug mit Führung durch die Frankfurter Neue Altstadt  
Die Caritasgruppe der Pfarrei Hl. Familie Langen-Egelsbach-Erzhausen lädt 
alle herzlich zu einem Ausflug am Donnerstag, 10.07.2025 ein.  

Mit S- und U-Bahn werden wir nach Frankfurt fahren, um dort einen geführten 
Rundgang durch die neue Frankfurter Altstadt zu unternehmen. Nach langer 
Bautätigkeit zwischen Römer und Dom ist das Jahrhundertprojekt 
Altstadtrekonstruktion 2018 vollendet worden.  

Die neue Altstadt erinnert an die bewegte Geschichte Frankfurts als 
europäischer Metropole und ist mit ihren zahlreichen Museen und 
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individuellen Geschäften ein Anziehungspunkt für Gäste aus aller Welt. Nach 
der Führung geht es mit U-Bahn und Tram nach Sachsenhausen, wo wir im 
„Lorsbacher Thal“ rasten werden. Fahrtkosten sowie Essen u. Getränke 
tragen die Teilnehmer selbst. Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
freuen! 

Treffpunkt 14 Uhr Bahnhof Egelsbach, Bahnsteig 1, Rückkehr ca. 20 Uhr. 

Anmeldung bis 03.07.2025 bei Gina Rodriguez-Volknant, 06103 5045540, 
familie.volknant@t-online.de, Hilde Frerichs, 06150 6265 hilde.frerichs@t-
online.de, Eva Schnith, 06103 42460, eva.schnith@t-online.de 

 

750 Jahre Egelsbach:  
Projekte der Eine-Welt-Gruppe stellen sich vor 

Im Rahmen des 750-jährigen Jubiläums der Gemeinde Egelsbach wird es am 
Wochenende vom 13.-15. Juni ein großes Bürgerfest geben. Highlights 
werden am 14. Juni ein Festumzug und am 15. Juni um 10:00 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst auf dem Kirchplatz der ev. Kirche mit 
anschließendem Frühschoppen und einer „kulinarischen Meile“ sein. Aus 
unserer Kirchengemeinde werden im Rahmen der kulinarischen Meile die drei 
Projekte der Eine-Welt-Gruppe vertreten sein: Das Hilfsprojekt Taller Fatima 
in Argentinien, das Hand-in-Hand-Projekt für Indien und das 
Partnerschaftsprojekt Mosambik. Neben landestypischen kulinarischen 
Köstlichkeiten werden auch Informationen zu den drei Projekten geboten, und 
Mitglieder der drei Projektgruppen stehen für Gespräche zur Verfügung. 
Nutzen Sie also die gute Gelegenheit und besuchen Sie unseren Stand, um 
z.B. bei einem Gläschen Sangria und einer Empanada Näheres über die 
vielfältigen Aktivitäten der Hilfsprojekte zu erfahren! 

Wenn Sie uns bei der Aktion unterstützen möchten (z.B. bei Auf- oder 
Abbau oder bei der Essens-/Getränkeausgabe), melden Sie sich bitte bei 
Ignacio Condado, ignaciocondado@gmx.de oder Telefon 0176 621 56 001. 

Taller Fatima,Argentinien/Hand-in-Hand-Projekt,Indien/Partnerschaftsprojekt Mosambik 
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Einladung zum Hoffnungsgebet 

am Samstag, 21.06 und 12.07.2025 um 17.30 Uhr 
Wir treffen uns jeden 2. Samstag im Monat zum 
gemeinsamen Gebet:  

In Hoffnung auf … 
… Gemeinschaft mit Gott 
… Hilfe 
… Trost 
und für Frieden in der Welt  

Das Hoffnungsgebet findet in der  
Kirche St. Josef Egelsbach statt.  

Das Hoffnungsgebet ist eine Herzensangelegenheit, entsprungen am 
Ostersamstag in der Coronazeit, als keine Gottesdienste möglich waren. 

Hoffnung trägt uns, Hoffnung kann man nie genug haben! Hoffnung muss 
man miteinander teilen, besonders in schwierigen Zeiten.  
 
Gemeinsam eine Weile miteinander im Gebet und Stille zusammen Kraft 
schöpfen. Sich im Glauben bestärken. Miteinander Fürbitte halten. Über Texte 
nachdenken und ins Gespräch kommen. Das ist Hoffnungsgebet! 

Alle sind immer eingeladen und herzlich willkommen. 

Claudia van der Beets 

 

Die Jakobinerinnen 

 
 
Zu unseren Veranstaltungen laden wir alle Frauen ganz 
herzlich ein. 

 

17.06.2025  18.00 Uhr  Fahrradtour mit Einkehr 
Treffpunkt Thomas von Aquin, Berliner Allee 39, Langen 
Bei Interesse weitere Fahrradtouren  
(verschiedene Rundkurse um Langen / Egelsbach / Erzhausen) 
Termine nach Absprache 
 
28.06.2025 Mainz Chagall-Fenster St. Stephan  
(Führung um 15.00 Uhr) 
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Anmeldungen nehmen entgegen: (Vorwahl jeweils 06103) 
Ellen Emmerich, Tel. 97 74 15 / Waltraud Gött, Tel. 92 35 73 
Dorothee Stock, Tel. 7 99 95 / Susanne Winnekens-Udovic, Tel. 2 00 72 84 

 

TRAUER – CAFÉ 

Die Hospizgruppe Langen und die beiden Langener 
Kirchengemeinden laden ein zum Trauerkaffee in das 
Katharina-von-Bora-Haus, Westendstraße 70. 

Um nicht allein zu bleiben mit dem Verlust eines lieben 
Menschen und dem Abschiednehmen, lädt das 
ökumenische Team zum Gespräch und Austausch ein. 
Das Treffen bietet die Möglichkeit Trost und Kraft zu 
finden für den Alltag. 

Die nächsten Termine sind:  

13.06., 08.08.2025 von 15:00 bis 17:00 Uhr im 

Katharina-von-Bora-Haus, Westendstraße. 70, Langen. 

 

Sternenkind.  
Dein Name bleibt mir unvergessen.  
Wenn ein ersehntes Kind vor, während oder 
kurz nach der Geburt stirbt, sprechen wir 
heute von „Sternenkindern”. Etwa einmal im 
Monat sind Eltern von Sternenkindern 
eingeladen, ihrer Trauer und dem Sternenkind, 
das Spuren der Liebe in ihrem Hoffnungsherz 
hinterlassen hat, Raum zu geben. 

Nach einem Impuls und einer Anfangsrunde wird ein Thema 
kreativ aufgegriffen und wir kommen miteinander ins Gespräch.  

Um planen zu können, wird um Anmeldung gebeten. 

 

In Langen, Albertus-Magnus-Platz 4, im Pfarrzentrum – UG  

27. Juni 2025 um 19:30 Uhr 
 

Pastoralreferentin Carola Simon 
Telefon: 0176-125 399 97 
E-Mail: carola.simon@bistum-mainz.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Carola Simon 
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RÜCKBLICK 

Von Hänsel, Gretel und Don Quijote 
„Märchenhaftes“ Konzert in Egelsbach 

Trotz der harten 
Konkurrenz durch das 
schöne Vorfrühlingswetter 
hatten sich gut 100 
Zuhörer*innen am 
Sonntag (16.3.) in der 
Egelsbacher St. Josef 
Kirche versammelt um 
dem angekündigten 
Konzert des 
Flötenensembles „Il Flauto Dolce“ (Leitung: Claudia Krämer) sowie dem 
lokalen Kinder- und Jugendchor der Chöre DreiKlang (Leitung: Tanja Buhl) zu 
lauschen. 

Unter dem Titel „Märchenhaft“ gab es Musik vom 17. Jahrhundert bis ins 
„heute“ – teils instrumental, teils vokal, teils gemeinsam brachten die 
Teilnehmenden die Stücke dar. Heiter bis nachdenklich kamen die Lieder 
daher, so wurde von Rumpelstilzchen erzählt, Don Quijotes Abenteuer 
porträtiert und die Geschichte von Hänsel und Gretel musikalisch neu 
aufbereitet. 

Ein riesiges Erlebnis, nicht nur für das Publikum, ganz besonders auch für die 
Kinder und Jugendlichen des Chores: Wer hat denn schon die Gelegenheit 
von einem Flötenensemble begleitet zu werden, das wie eine ganze Orgel 
klingt? 

Zum Schluss der Höhepunkt: Der 
gemeinsame „Abendsegen“ aus 
Humperdincks „Hänsel und Gretel“, dirigiert 
von Tanja Buhl während Claudia Krämer an 
der 32-Fuß Bassflöte (ja, so etwas gibt es bei 
den Blockflöten!) das Fundament legte. 

Großer Applaus war der Dank an die 
Künstler*innen, welche sich dann -wieder 
gemeinsam und jetzt zusammen mit dem 
Publikum- mit „Siehst du wieviel Sternlein 
stehen“ endgültig verabschiedeten. 

Ein großes „kleines Ereignis“ ging zu 
Ende…. und die Gruppen haben sich schon 
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für nächstes Jahr (2026) verabredet, wenn „Il Flauto Dolce“ 40 Jahre alt wird 
und auch im „DreiKlang“ Jubiläen anstehen – wir dürfen also gespannt sein. 

Bilder und Videos des Konzertes gibt es auf der Homepage des Chores 
Dreiklang (chor-dreiklang.de), bei Facebook und -ganz neu- Instagram 
(dreiklang_lee).  

Michael Buhl 
 

 

Strahlende Augen und ein mitreißendes Musical 
Abschluss der MUSICALischen Ferienspiele in St. Josef 

Mit dem während der Ferienspiele einstudierten  
Musical „Zachäus“ gingen die diesjährigen Ferienspiele  
(KiFA) in St. Josef/Egelsbach am 12.4. zu Ende. 

 

33 Kids und Teenager hatten 
sich eine Woche lang auf den 
großen Auftritt im Rahmen des 
Abschlussgottesdienstes 
vorbereitet und dabei geprobt, 
gesungen, gebastelt und 
Kulissen gebaut. Und natürlich 
kam auch miteinander Spielen 
und Toben nicht zu kurz! Eine 
rundum gelungene 
Veranstaltung, die unter dem 
Rahmenthema „Vergebung und 
Versöhnung“ vom 7.-12.4. 
stattfand.  

 

Begleitet wurden die Kinder und 
Jugendlichen von ehrenamtlichen 
Betreuer*innen aus dem Chor DreiKlang 
der Pfarrei Heilige Familie, zu welcher 
St. Josef in Egelsbach ja dazugehört. 
Die Gesamtleitung lag zum 30sten(!) 
Mal in den bewährten Händen von 
Chorleiterin Tanja Buhl.  

 

Die Pharisäer 

Zachäus und Jesus beim Essen 
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Strahlende Augen der Akteure und ein kräftiger Applaus der Gottesdienst-
besucher (manche Gemeinde wäre froh, wenn an einem Sonntag so viele 
Leute in der Kirche wären!) waren der Lohn nach diesem mitreißenden 
Musical. 

Nächstes Jahr finden die Ferienspiele wieder vom 7.-12.4. statt – dann wieder 
im gewohnten Rhythmus von Dienstag bis Samstag nach Ostern, wobei die 
Aufführung für den Familiengottesdienst am Sonntag geplant ist; dann hat 
auch die ganze Gemeinde Freude daran. 

Bilder der Ferienspiele (sowie weitere Infos) gibt es im Internet unter  

 

https://kifa.chor-dreiklang.de, Informationen zum Mitmachen im 
Kinder/Jugend- oder dem Gemischen Chor unter https://chor-dreiklang.de. 

Michael Buhl 
-Pressewart und Öffentlichkeitsarbeit/PR- presse@chor-st-josef.de 

Chor Dreiklang Pfarrei „Heilige Familie“ Langen-Egelsbach-Erzhausen-  

 

 

 

 

 

 

 

Spiel und Spaß vor dem 
Gemeindezentrum St. Josef 

43 fröhliche Gesichter 
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Fastenessen 2025 –  
Spenden gehen an Jugendliche in Moçambique  

Am 22. März 2025 wurde im Gemeindesaal in Erzhausen ein Fastenessen 
angeboten, das von der Mosambik-Hilfe unserer Gemeinde organisiert wurde. 
Es konnte dabei ein stolzer Gesamtbetrag von 2300,00 Euro gesammelt 
werden. Das Geld wird für die Unterstützung der beiden Internate (Mädchen- 
und Jungeninternat) des Schulzentrums der Mission Cristo Rei de Gorongosa 
(übersetzt: Christus König von Gorongosa / Mosambik) verwendet.  

Seit Januar 2019 haben die Notre-Dame Schwestern, ein brasilianischer 
Schwesternorden, die Leitung und Organisation des Internatszentrums der 
Sekundarschule übernommen. Unsere Gemeinde ist mit der leitenden 
Schwester des Internatszentrums, Schwester Irene Künzler, in direktem 
Kontakt. Sie schrieb unmittelbar nach Erhalt des Geldes ein Dankschreiben 
an die Gemeinde:  

An die Pfarrei Heilige Familie Langen Egelsbach und Erzhausen  

Wir sind dankbar für die Güte und Vorsehung Gottes, die bei uns im Centro 
Internato Cristo Rei de Gorongosa /Moҫambique durch die Spenden von Ihrer 
Gemeinde sichtbar wird.  

Das diesjährige Projekt im Wert von 2.300,00 Euro ermöglicht die Deckung 
des Grundbedarfs an Lebensmitteln für unsere Schüler/innen. Mit dieser 
finanziellen Unterstützung können wir die Grundversorgung unserer 96 

Schwester Irene (links) mit den Schülerinnen des Mädcheninternats  
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Mädchen und 41 Jungen im Mädchen- und Jungeninternatszentrum 
verbessern. Zentrum hatte 12 Hektar Mais und 5 Hektar Bohnen angebaut, 
aber die gesamte Ernte wurde beeinträchtigt, der Maisertrag betrug nur 20 %, 
und bei den Bohnen haben wir nichts geerntet.  

In den letzten Monaten hat es aufgrund der komplizierten politischen und 
wirtschaftlichen Lage des Landes eine hohe Inflation gegeben, und die 
Lebensmittelpreise sind stark gestiegen. Die Eltern der Jugendlichen zahlen 
alle sechs Monate einen kleinen Beitrag für die Verpflegung und den 
Unterhalt des Internats, der jedoch nicht alle monatlichen Ausgaben des 
Zentrums deckt.  

Die Schwestern von Notre Dame, die Leitung des Internatszentrums und vor 
allem die Mädchen und Jungen danken Ihnen für Ihre große und wichtige 
Hilfe.  

Wir wünschen allen unseren Unterstützern viel Segen Gottes, für sie und ihre 
Familien und bei all ihrem Tun.  

Schwester Irene Kunzler 
Leiterin des Zentrums  

Gorongosa, den 05. Mai 2025  

Mosambik Hilfe 

 
 

Nacht der Bibliotheken  

Am 04.04.2025 fand in ganz Deutschland die 
bundesweite Nacht der Bibliotheken statt. 

Auch in der KÖB St. Josef 
Egelsbach/Erzhausen  
wurde an diesem Tag von 17:00-21:00 Uhr ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm angeboten. Auf dem Vorplatz gab es Stehtische mit 
Getränken und Knabbereien und einen Kindertisch mit Malvorlagen und 
Buntstiften. Im Foyer wurde ein Bücherflohmarkt angeboten und im Oratorium 
gab es die Möglichkeit, den Titel eines Lieblingsbuchs an eine Pinnwand zu 
heften. Zudem bestand die Gelegenheit, in den Büchereiräumen an einem 
Bücherei-Quiz teilzunehmen und es wurde eine verlängerte Ausleihe von 
Büchern bis 21:00 Uhr angeboten. Zeitgleich fanden auch die Proben des 
Kinderchors unter Leitung von Tanja Buhl im Gemeindezentrum statt und der 
Kinderchor hat passend zur Frühlingzeit drei sehr schöne Lieder auf dem 
Vorplatz aufgeführt.  
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Nacht der Bibliotheken am 04.04.2025  

Kinder-Ecke auf dem Vorplatz Gemeindezentrum 
St. Josef Egelsbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Kinderbibliothek / Erwachsenenbibliothek fand 
das Bücherei-Quiz statt. Es gab ein Lesezeichen und 
Gummibärchen zur Belohnung.  

 

 

Im Oratorium konnten die Titel von Lieblingsbüchern 
an eine Pinnwand angeheftet werden.  

 

Im Foyer gab es einen Bücherflohmarkt.  

 

 

 

 

 

 

Hier der Link der 
Büchereifachstelle Mainz 
zur Nacht der Bibliotheken 
2025: 

https://bistummainz.de/buecherei/fachstelle/aktuell/nachrichten/nachricht/Kath
olische Oeffentliche-Buechereien-bei-der-Nacht-der-Bibliotheken-2025/ 
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Auferstehung 
Darstellung zur Auferstehung von Jesus Christus 

Dies ist die Projektarbeit im Fach Religion des Jahrgangs 6 der Gymnasialstufe der Adolf-
Reichwein-Schule, die wir Ostern in St. Josef ausstellen durften. 

Religionslehrerin: Frau Böhmer 
Schülerinnen Luna, Ylvie und Maxima              © Tanja Buhl 

 
Die Kollekte für Misereor erbrachte € 1.149,82 
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GRUPPEN PFARREI HEILIGE FAMILIE 
 
 
 

  

Alleinerziehende 
Langen 

Langen 1 x monatlich, Hanna Conradt  
Tel. 0177-2020 827, alleinerziehende_langen@web.de 

Argentinienhilfe Egelsbach Heidi Sauer / Ignacio Condado, Tel. 06103 388077 
argentinienhilfe@kath-kirche-egelsbach.de 

Bücherei Egelsbach Freitag   17:00 – 18:30 Uhr  (außer in den Schulferien) 
Sonntag 09:45 – 11:00 Uhr 
Corinne Gerleit, Tel. 06103 46435  
buecherei@kath-kirche-egelsbach.de 

CARITAS  Langen Ellen Emmerich 
emmerich.ellen@yahoo.de 

Egelsbach Gina Rodriguez-Volknant, Tel. 06103 5045540 

Erzhausen Hilde Frerichs, Tel. 06150 6265 

Migrations-
beratung 

Nadine Hillabrand, 
Tel. 069 20000433, nadine.hillabrand@cv-offenbach.de 

CFEE   Christliche Flüchtlingshilfe Egelsbach/Erzhausen,  
Ansprechpartnerin Sozialpädagogin Frau Nina Wöllert.  
Tel. 06103 509 3173, cfee@cfee.info  

D
re

iK
la

ng
 

KinderMusikKreis Egelsbach Freitag 16:45 Uhr Tanja Buhl 

Kinder- und 
Jugendchor 

Egelsbach Freitag 17:45 Uhr Tanja Buhl  

Gemischter Chor Egelsbach Freitag 19:15 Uhr Tanja Buhl, Tel. 06103 5093807  
  chorleitung@chor-st-josef.de 

Kirchenchor 
St. Albertus Magnus 

Langen Mittwochs 20.00 Uhr Pfarrsaal Albertus Magnus 

Kirchenchor St, Josef Egelsbach Donnerstag, 19 Uhr, Maria Königin Erzhausen 
Regina Gellner-Glöckner, Erzh., Tel. 06150 990223 
kirchenchor@kath-kirche-egelsbach.de 

Erwachsenenbildung Langen Anne Fricke, Annemdguk@yahoo.uk 

Familiengottesdienst- u. 
Kindergottesdienstkreis 

 Cristina Becker  
Tel. 06103 5040559 
cristina.becker@bistum-mainz.de 

Familienpflege Langen Christel Grimm 
Tel. 06103-51058; familienpflegehilfe@kath-langen.info 

Festausschuss Langen Hedi Goldbach 
Tel. 06103-51112, goldbach-langen@t-online.de 

Egelsbach Lothar Stumpf,  
Tel. 06150 49837, lotharstumpf@gmx.de 

Förderverein für die 
katholischen Kirchorte in 
Egelsbach und 
Erzhausen e.V.  

 Karl Böttcher 
Tel. 0172 6634 555 
foerderer-sj-mk@gmx.de 

Hausmeisterin  
St. Josef 

Egelsbach Grazyna Kryczka,  
Tel. 06103 2028474 
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GRUPPEN PFARREI HEILIGE FAMILIE 
 
 
 

  

Internet  Pfarrbüro Langen 
Tel. 06103 23542    Mail:pfarrei.langen@bistum-mainz.de 

Frauenkreis 
Die Jakobinerinnen 

Langen Dorothee Stock Tel. 06103-79995 / dsc-stock@gmx.de und 
Susanne Winnekens-Udovic, Tel. 06103-2007284 /  
susanne.udovic@arcor.de 

Kaffee & Tee Egelsbach 1. Donnerstag im Monat, 15:45 Uhr nach dem Gottesdienst 
Hilde Frerichs, Tel. 06150 6265 
Gina Rodriguez-Volknant, Tel. 06103 5045540 

KEB Katholische 
Erwachsenenbildung 
Hessen 

 Anne Fricke 
annemdguk@yahoo.uk 

Kirchbauverein  
St. Albertus Magnus e.V 

Langen Vorsitzender: Klaus Dieter Vögler 
kbv.am@arcor.de 

Küster Egelsbach Martina Kaiser, Dieter Mey, Tung Nguyen  

Erzhausen Volkfried Glöckner, Tung Nguyen 

Das Lädchen 
Gesammelte Werke 

Egelsbach Ute Schlögel      Tel. 06103 45281 
Ruth Schlicker   Tel. 06103 54357 
Öffnungszeiten: Freitag 10:00-12:00 und 15.00-17.30 Uhr  
  Samstag 10:00-12:30 Uhr 

Messdiener Ministranten 
www.minis-jakobus-
josef.de 

Langen Thomas v. Aquin: Emma Bolz, emma.grace.bolz@gmail.com  
Albertus Magnus: Patrick Mazur, pt2004@t-online.de  

Egb./Erz. Emily Thomas, emithoerz@gmail.com 

Mosambikhilfe Erzhausen Maria Luisa Zeitz ‚Tel. 06150 7794 
mosambik@kath-kirche-erzhausen.de 

Öffentlichkeitsarbeit   C. Drescher, H. Frerichs, C. van der Beets, W. Zakrzewski,  
M. Scholz, Ch. Hermes 
oeffentlichkeitsarbeit@kath-kirche-egelsbach.de  

Ökumene  Pfarrer Ulrich Neff 
ulrich.neff@bistum-mainz.de 

Organisten Egb./Erz. Josef Keller, Markus Römer, Petra Schmitt 

Taizé Langen 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr in der Evang. Stadtkirche,  
Herr Frohnhoff, Tel. 06103-570120, 
stephan.frohnhoff@arcor.de 

Tanzkreis Langen Wöchentlich montags im Pfarrsaal Albertus Magnus 
Frau Jonen, Tel. 06103-72113 

Taufvorbereitung  Pfr. Ulrich Neff  
Die Anmeldung erfolgt über unsere Homepage 
www.bistummainz.de/region-
mainlinie/pfarrei/langen/glauben/lebensthemen/taufe 

Ü 35  Cristina Becker 
cristina.becker@Bistum-Mainz.de 

Vermietungen Langen Albertus Magnus:  Hedi Goldbach, Tel. 06103-51112 

Egb./Erz. Anfragen über Kontaktstelle Egelsbach, Tel. 06103 470 380 

Zeltlager Langen Zeltlager.langen@gmail.com 

 



 

 

 
 

 

Kath. Pfarrgemeinde Heilige Familie  
Langen–Egelsbach–Erzhausen 

 

Pfarrer  Ulrich Neff, Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen 
Tel. 06103 23542, mobil 0170 3860680 
Ulrich.Neff@bistum-mainz.de 

Pfarrvikar Elmar Jung, Mainstr.15, 63329 Egelsbach  
Tel. 06103 470383 
elmar.jung@bistum-mainz.de 

Pfarrvikar Valentine Okafor 
Berliner Allee, 63225 Langen 
Tel. 06103 923304 
valentine.okafor@bistum-mainz.de 

Gemeindereferentin Cristina Becker, Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen 
Tel. 06103 5040559 (Dienstag-Donnerstag) 
Cristina.Becker@Bistum-Mainz.de  

Pastoralreferentin Carola Simon  
Tel. 0176 12539997 
carola.simon@bistum-mainz.de   

Verwaltungsleiterin 
 

Natalie Gallinger, Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen 
Tel. 06103 23542 

Pfarrbüro 

Frontoffice Langen 
Mi. 15:30–17:30 Uhr 
Do. 10:00–12:00 Uhr 

Kontaktstelle Egelsbach 
Mo. 10:00-12:00 Uhr  
Do.  16:00-18:00 Uhr 

Ansprechpartner: Violetta Motzko / Sandra Salazar-Winter 

Bahnstraße 60, 63225 Langen  
Tel. 06103 23542  
pfarrei.langen@bistum-mainz.de   

Mainstr. 15, 63329 Egelsbach,  
Tel. 06103 470380 
pfarrei.langen@bistum-mainz.de 

Pfarreirat Vorsitzende: Jessica Emmerich und Barbara Mey 
pfarreirat@pfarrei-heilige-familie.info 

Kirchenvermögens-
verwaltungsrat 

Vorsitzender: Pfarrer Ulrich Neff 
Stellv. Vorsitzender:  Roland Schudy 

Familienpflegehilfe Leitung Christel Grimm, Tel. 06103 51058 
familienpflegehilfe@kath-langen.info 

Kindertagesstätte Leitung David Schwierz, Tel. 06103 22432 
kindergarten@kath-langen.info 

Caritas 
Migrationsberatung 

Nadine Hillabrand, Berliner Allee 39, 63225 Langen 
Tel. 069 20000433, Nadine.Hillabrand@cv-offenbach.de 

Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde Heilige Familie 
Pax-Bank Mainz IBAN: DE67 3706 0193 4001 7180 08 
 BIC:   GENODED1PAX 
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